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Kriegsberichte
25on 2 rang oit Clnoerfland

Cieber fierr 2lebelfpo.lt er!
2öas halten Sie daoon? Ohne mich 311

benachrichtigen, hat der Sundesrat das
Parlament gefchloffen. 2öie foll ich denn da
Berichte fenden? ünd roenn ich keine
Berichte fenden kann, roooon foll ich denn leben?
Sitte, fagen Sie mir das. 3ch finde das
rückfichtslos oom Sundesrat, fo mit einem
Schroei3erbürger um3ugehen. 2lber ich roerde
mich rächen, indem ich 3hnen mein Ghrenroort

gebe, roährend der gan3en parlaments-
lofen Seit nicht ein 2Sort über das Parlament

3U fchreiben. So! Sie follen roiffen, mit
roem fie es 3U tun haben. 2Iun habe ich

aber eine Sitte an Sie. Senden Sie mich
als 2<riegsberichterjîatter an irgend eine Sront,
da ich gegen 2<älte fehr empfindlich bin und
der 2öinter oor der Süre fteht, am liebften an
die Sommerfront*). S)a ich die Serner
Sagroacht", die 2Teue Sürcher Seitung" und den
QTebelfpalter" eifrig lefe, habe ich mir fchon
im Soraus einige effektoolle Serichte abgefaßt,

©lauben Sie nicht, daß 3hre Cefer
einen fehr anfehaulichen Segriff bekommen
roerden, roenn ich 3. S. fchreibe: Gs ift 3roei
Gngländern gelungen, durch3ubrechen." Gs
braucht ja niemand 3U roiflen, daß dies in
einem rourmftichigen Sett gefchah. Oder: Sie

*) Ser gute 2Tlann meint roohl die Gommc-öront. îlnmerkung
des Setjers.

Ôrarrçojen roaren fo erfolgreich, daß fi« >n

jedem ©raben 200 Grfchlagene 3ählen konnten."
Saß fich diefe 2Jngabe auf erfchlagene hatten
be3ieht, kann doch keiner dem Sericht
entnehmen. Oder: Sie Seutfchen pnd durch
die lehte ^Kriegsanleihe finan3iell 3ugrunde
gerichtet." Sas dürfte fenfationell fein, nicht
roahr? 2öenn es nicht roahr ijt, kann man
es ja in der nächften Plummer dementieren.
Saoon halte ich überhaupt fehr oiel und Sie
müffen mir fchon geftatten, 2Tachrichten 3U

bringen, die ich roiderrufen kann. 3m 23er-
trauen: Sadurch habe ich ja auch immer
Stoff, roenn ich fonft nichts 3U fchreiben roeiß.
Gs machen es doch alle Seitungen fo, roarum
foll ich mich dann genieren? 2Senn Sie alfo

HotelLS Theater b Konzerte Cafés
7mmer im fach.

äRcutn, halt ein, fonft fommt ber ^auStuirt mieber
herauf!" Sr fou" aur fommen; id) njerbe il)nt fchon ben

.SKarfdi Olafen'!"

Café-Restaurant ISS'

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Ks empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinaer.

ZeUghaüS- _ Wiener-Café fofo
str. 31 International Mobstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicti KonzertPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

2000 Sitzplätze

Grösster und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg -Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

§£ Zwei grosse prima Kegelbahnen ^Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Lanjjjähr. Küchenchef 1. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1559

HOTEL KRONE ^» 43

Altbekanntes bürgerliches Haus :: Zimmer uon Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise
Höflichst empfiehlt sich 1025 E. R E I S E R

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
n
jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"

Direktion: Frl. Emilia Lüdde.
Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Restaurant .Bauernschänbe'
Rindermarkt 24, Zürich 1 mis

Jeden Dienstag und Sonntag FREI-KONZERT
ff. offene und Flaschenweine :: Löwenbräu Dietikon:

Hell und dunkel :: Gute Speisen.
Sich bestens empfehlend: II. Sieger-Sauter.

VoffûtaricPhûÇnuieûntâSlich reiche Auswahl und
lugClullOulluüUClOCIlschmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

????????*????????

Restaurant
BELLEUUE
Milifärsrrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meifer

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
7iin RlnrlfD Gl0[*Bnga55B 9

C.UI UIULntj Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, fllicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

î QphlA/Pi7Drhnf Militärstr.42, Zürich 4 ¦
UUlIVVClLUlllUI :: Nähe der Kaserne :: »

¦ Gute Küche zu bescheidenen Preisen ¦¦ Jed. Dienstag Konzert v. Franz Prettner ¦I Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier ¦
m Höflich ladet ein 15S0 E. Hofbauer-Sauter. a

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

liefert prompt unb billig Scan
Srei), Sucbörucherei.äürid).

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

in alten m- ti. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Rauch.

AÜT0 Hochzeiis- 1S1G

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH :-: TELEPHON J||g- HJ)([

tlachtbetrieb FA H RTE N

Kriegsberichte
Don Traugoit Unverstand

Lieber Kerr Nebeispalter!
Was balten Sie clavon? Obne micb zu

benackricktigen. bot cler Bundesrat dos Par-
lament gescblossen. Wie so» icb denn da
Bericbte senden? «Und wenn icb keine Be-
rickte senden kann, wovon so» ick denn leben?
Bitte, sagen Sie mir das. Ick sinde das
rücksicktsios vom Bundesrot. so mit einem
Sckweizerbürger umzugeben. Aber ick werde
mick rocken, indem ick Iknen mein Ekrenwort

gebe, wäbrend der ganzen parlamentslosen
5Zeit nickt ein Wort über das Parlament

zu sckreiben. So! Sie sollen wissen, mit
wem sie es zu tun baben. Nun kabe ick

ober eine Bitte an Sie. Senden Sie mick
als Nriegsberickterstatter an irgend eine Sront.
da ick gegen Nälte sekr empsindiick bin und
der Winter vor der Türe stekt. am liebsten an
die Sommersront*). Do icb die ..Berner
Tagwacbt". die ..Neue 5Zürcber Zeitung" und den
Nebeispalter" eifrig iese. babe ick mir sckon
im Boraus einige effektvolle Berickte abgefaßt.

Glauben Sie nickt, daß Ikre Leser
einen sekr ansckaulicken Begriss bekommen
werden, wenn icb z. B. scbreibe: Es ist zwei
Engländern gelungen, durckzubrecken." Es
braucbt ja niemand zu wisjen. daß dies in
einem wurmstickigen Bett gesckak. Oder: Die

Der gute Mann mein! rvoni à Somme-Sront. Anmerkung
oes Sehers.

Sranzosen waren so ersoigreick. doß sie in
jedem Graben 200 Erscbiagene zäblen konnten."
Doß sick diese Angabe aus erscbiagene Natten
beziekt, kann dock keiner dem Berickt ent-
nekmen. Oder: Die Deutscken sind durck
die letzte Nriegsanieike sinanzie» zugrunde ge-
ricktet." Das dürste sensationell sein, nickt
wakr? Wenn es nickt wakr ist. kann man
es ja in der näcksten Nummer dementieren.
Davon kalte ick überkaupt sekr viel und Sie
müssen mir sckon gestatten. Nackrickten zu
bringen, die icb widerrufen kann. Im Ber-
trauen: Dadurck kabe ick ja auck immer
Stoss. wenn ick sonst nickts zu sckreiben weiß.
Es macken es dock alle Zeitungen so. warum
so» ick mick dann genieren? Wenn Sie also

ls
Immer im fack.

Mann, halt ein, sonst kommt der Hauswirt wieder
herauf!" Er soll nu»' kommen: ich werde ihm schon den

.Marsch blasen'!"
i5S>

Xlsusstrssss blr. 4S (Sosngbs) Ssstslci
Sutv ilüono. Spviîaliiât- In» unri au»-ISnnisiZno V/oino. tt. Nüi-Iiinsnn-Sioi».

» emnkiedlt sien àer n>>uv InIuUier folî» Nîil.osl-Uiitiîngoi'.

letiiZliZlis- «i«n«p.0â 5x1t.
8 3 mtornstmnsi

tZemütliciies, kesirenominiertes ?smiiien-Ossê IW1

?rims Wsins. - Quts IZiors. - IZssobsiclsns prsiso.

KtAà Ilm!

MM. Kilckii

Uàà8, Wàsê-lMkl8à
Haltestelle l.inîe 7 unä 22

lâgl. reieliv ^uswalil in kalten u. warmen Speisen

IVKI !M8K MS l^klZklbuIlNKN ?Z
leleplion 26.31 1520 Inn.: ». »Sur.

l^ssia u s'a lit
Xt-okodil"

l.sngstr., ^üriok 4
l^su rsnovisrtos l.oksl

ff. l-lürlirnsnn-IZisr
bsli unci ciunlcsl

Outsr lvlîttsgstisok
2U mâssigsn r^reissn

^sLonntsgs u. Oonnsrstsgs
l<Ol»?rIN1'

lZs smflkiàblt siek bökliebst
Osr usus Wirt

l.snj-jiikr, i^iiciicnciiek i, kestsurant
du Ixlord unri Lt-ânnsnoi, IK02

Legen ZlsarsusLsN
àux, Sacin, Läset, mit u. okne ?ett
rissciie 5r. Z,SV, »Iloinvoi»

Ilauîî ?u bedienen à «.Weiss-
msnn, psrtlirnerie, Lnur. 1559

P.IttilZltgnnte5 bürgerliclies llsus :: Limmer von rì I.Zll sn
Zpeise- u. lZesellsclisstssasI sür Anlässe :: LtsIIung u. flemise
liöflickst emofielilt sicli ll^. llîlLllSIL»

UKArtIKIZKllcldI" ti»im,i»lsi?K
7?

jecien I->Z: 2 Iî0III8rtlZ lies vsmôll'llrvllkîtkrs IZmilis"
Oirsiction: ?rl. Lmilia l^üclcle.

^nkkniz 4 unà 8 vbr. l142öj l?rau N. Xirebbot.

iMMM Illllernzculliilte'
»inilermsrkt 24, Zlürivn 1 .4.8

^Isclsn Oionstgg uncl Sonntsg ^»rII-XObl^i-k?'r
lt. ottsns uncl r^lgsobsnwsins :: >_öwsnbräu Oiotilcon:

l-Isll uncl clunlcol :: Quts Soolson.
Sieb bsstsns smptsblsnci : tll. SiogorSsutsr.

Vllrratarieoiio^noieon^'à rsiobs ^usvabi uncl
vvt^vlcll làullvoftvlàvllsobmàbàkt. Zubereitet, Ivl«dt
v«r<>»iilt«:tl, kiuclsn Lis in clsm bslcânntsu lìsstâuràut

llcildeiii8ll.-8kkfe!li8ts. Ig

Ks8tsursnt

Nilitärstrssse IS
bet cler liaxerne t62l;

kk. lielles uncl clunkles Lier
Lüte ksltö u. «arme Zpetsen
Ia ?Is8ctien- u. okkene ì^elne
kl. l?roiäev3ux»Netler

grosses I.ol<al im parterre, Leparàimmer im l. 8t.

?IislN lk?lnr'iì«0 lZI°ckengs88e
«^UI lliu^l^v lelepblin «r ssq

llsusspe^iglitst: lZren-icbe, llportii, kllicsnte, Veltliner, liroler,
Lcbsffbsuser etc, etc., clirekt von cien prucluktiimslirten,

lZuten ^usprucb erwartet cier neue lnbsber: ^. >><, llllllll.

^P^M0,70si^i1^ >^il>àss.4?, ^lliilZll 4 zSVlM0l>^VI IIUI à Xârne -
N tZute lìiirîno bo»«:nvit>on«n ?i»«îs«n W
» ^oU Nisnstag Ilon-«i-î v. f»>»ni pi-ottnen »
» iZrstkisssixo Weine, : i lk, Illiriima-nn-Uivr >

ilnliivi. isciet ein iüZg ^. Noîo»uoi»-8autvn. W

Odstbrsnnt«oin XIrsob
r^rolsllston I.sibgsblnclo
biöobsts >!vus?siobnuncivn

liefert prompt und billig Jean
Frey, Buchdruckerei. Zürich.

Wiener Lake kiLi"> 2iiricb 8
Leekelclstrssse 44 I^leu renoviertes l^olc-zl

Spezialität
in alten in- u. auslänckisenen ^Veinen
kî'rsnz!. Rtllsrcl, elektr. Isiekt, l'elepdoir» 4276. ^. lìsuck.

ütllll NocH?M-

privat- unil

Zplliierkllllrten NllHitdetrleb >°ANklIl:II
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